
Protokoll zur Bezirksauschusssitzung am 07.06.2019 

TOP 1 Begrüßung

Ricarda begrüßt die Anwesenden. Später wird Silke Märtens einen Vortrag über den SSD halten. 
Dies wird als Weiterbildung angerechnet.

TOP 2 Bezirksentscheid 

Der Bezirksentscheid findet am 16.06.2019 an der IGS in Speyer statt. Der Parcour ist dreizügig. 
Wir sind mit 29 Gruppen und ca. 450 Personen vor Ort die größte Veranstaltung im Land. 
Kochen wird die SEG V Speyer. 
Für erkrankte Schiris muss die Gruppe Ersatz liefern, da es praktisch keinen Puffer gibt.

TOP 3 Freizeiten

Die Hamburgfreizeit fand bereits in den Osterferienstatt. Dies war die erste Städtefreizeit im JRK 
RHP. In den Sommerferien folgen die Freizeiten in Otterndorf, an der Tarn sowie auf 
Schneebergerhof. Im Herbst finden auf Schneeberg eine Kids und eine Teens-Freizeit statt. 
Zudem wird eine Freizeit in die Toskana gehen. 
Die Freizeiten werden in diesem Jahr gut angenommen. Für den Bezirksverband ist es schwierig,
in die örtliche Presse zu kommen. Daher werden die Kreisverbände und Ortsvereine vor Ort 
gebeten, ihre Kontakte zu nutzten. Die Freizeiten können auch für die eigenen Zwecke beworben
werden.
Wenn Ideen für neue Freizeitformate vorhanden sind dürfen diese uns gerne mitgeteilt werden.

TOP 4 Familientag am 01.09.2019

Der 5. DRK Familientag findet am 01.09. im Holiday Park in Hassloch statt. Die Rückmeldungen 
bzgl. des Einladungsflyers waren sehr gut.
Im Laufe der nächsten Woche werden alle bislang angemeldeten eine Mail erhalten, wie das 
Anmeldeverfahren im Webshop des Parks funktioniert. 
Das Parkticket kann direkt mitgebucht werden. 
Am Familientag werden durch das DRK eigene Stationen/Vorführungen angeboten.
Im Park gibt es sei dieser Saison eine neue Indoorhalle.

TOP 5 Neues vom Landesverband

Der Infobrief wurde wieder eingeführt und ist über die Homepage abrufbar. Hierfür muss man
sich anmelden. Anmeldungen für den Landesentscheid als Mimen werden über den DRK 
Server entgegengenommen.
Bei der Solferino Fahrt sind 49 Teilnehmer, davon viele aus dem BV RHP.
Beim Rheinland-Pfalz Tag wird kein weiteres Personal benötigt. Es konnten genügend Helfer
gefunden werden. 
Die JRKler im Land werden dazu aufgerufen, bei der landesweiten Zufriedenheitsumfrage 
mitzumachen.
Timo frägt, ob die Kreisverbände Probleme haben, Schulen für Wettbewerbe zu finden. Der 
KV Mainz Bingen bekommt keine weiterführende Schulen im Kreisgebiet. Be Grundschulen 
sowie Schulen im Stadtgebiet gibt es keine Probleme.
Der KV Germersheim ist seit 5 Jahren an der gleichen Schulen und hat dort keine Probleme.

Bei Probleme gibt es die Empfehlung, sich an den örtlichen Kreisverband. 



Der LV berät, wie generell mit dieser Problematik umgegangen wird und spricht sich mit den 
übrigen Hilfsorganisationen ab.

Udo schlägt vor, die Politik an ihre Beschlüsse für mehr das ehrenamtliche Engagement 
Ehrenamt zu erinnern. Dieses Anliegen soll über den Landesjugendring bzw. die H7 
vorgetragen werden.

Martina berichtet, dass im Landesausschuss über die Problematik diskutiert wurde, für 
Wettbewerbe Verpflegungstrupps aus dem DRK zu finden. Das JRK habe hier einen sehr 
schlechten ruf, da es fordert, dass auf jede Besonderheit eingegangen wird. Zudem seien die
Gruppenleiter ggü. Dem Küchenpersonal teils unfreundlich.
Der BV hatte im letzten Jahr einen Caterer, da kein Verpflegungstrupp gefunden wurde. Die 
Kommunikation zwischen Ausrichter und Verpflegungstrupp erweist sich manchmal als 
schwierig. Hilfreich sind hierbei klare Vorgaben.

TOP 6 Neues aus den Kreisverbänden

Aktuell keine Neuigkeiten

TOP 7 Sonstiges

Am 14 und 15. Dezember wird in Kooperation mit der KJG Bruchmühlbach ein Exit Game 
Wochenende durchgeführt. Die Idee resultiert aus einem Workshop des vergangenen 
Themenwochenendes.
Es werden 5 Räume (inklusive Keller) für je 2-5 Personen angeboten, welche teils auch für 
jüngere geeignet sein werden. Im Seminarraum werden viele kleine Übungen angeboten.
Die Veranstaltung kann gerne in eine Weihnachtsfeier eingebunden werden.
Übernachtungen werden nicht möglich sein. Als Verpflegung werden kleine Gerichte zum 
Selbstkostenpreis angeboten.


